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Vorläufiges Protokoll der Mitgliederversammlung  
der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung Rheinland-Pfalz e. V. 

vom 14. Dezember 2018, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
 
Anwesend: Mitglieder und Teilnehmende (siehe angefügte Teilnahmeliste) 
 
 
TOP 1 Feststellung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende der ANU Rheinland-Pfalz, Herr Georg Sprung, stellt fest, dass fristgemäß und 
ordnungsgemäß die Mitgliederversammlung einberufen wurde. Die Mitgliederversammlung ist 
beschlussfähig.  
 
 
TOP 2 Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
 
Der Vorsitzende, Georg Sprung, informiert über die Aktivitäten des Vereins. Die ANU hat Ende 
2018 65 Mitglieder.  
 
Die ANU war auf Landesebene vertreten  

• bei dem Netzwerktreffen aller BNE-Akteuer*innen RLP des MUEEF,  
• in der Jury des Umweltpreises RLP,  
• in der steuernden Kommission, im Prüfungsausschuss sowie im Prüfungsteams des 

Zertifikates Waldpädagogik RLP, 
• in der Mitgliederversammlung der Heinrich-Böll-Stiftung,  
• im Kuratorium der Stiftung „Grüner Wall im Westen“,  
• im ZIRP-Projekt „Gesellschaft 2030“,  
• im Beirat der Landeszentrale für Umweltaufklärung (LZU),  
• in der AG Bildungskonzept BNE „Biosphärenreservat Pfälzerwald“. 

 
Auf Bundesebene war die ANU vertreten im jährlichen ANU-Bund-Ländertreffen in Licherode. 
 
Die ANU hat am 14.12.2018 eine große Jahrestagung mit dem Titel „Mehr Bildung für den 
Klimawandel“ im Umweltministerium in Mainz organisiert und durchgeführt. 
 
Die Jahrestagung 2017 mit dem Titel „BNE in Rheinland-Pfalz - Anstöße zum Diskurs über 
unser BNE-Verständnis“ musste vom 24.11.2017 auf den Januar 2018 verschoben werden, 
da Referentinnen und Referenten kurzfristig krankheitsbedingt abgesagt hatten. 
 
Erneut wurde 2018 das Projekt „Umwelt braucht Bildung – BNE-Aktionstage RLP“ durch-
geführt. Projektverantwortlich war Simon Willy von der Eberstheimer Bildungsinitiative e. V.. 
 
Die ANU organisierte und moderierte den Konsultationsprozess zur BNE-Qualitätsentwick-
lung/ BNE-Zertifizierung in Rheinland-Pfalz und Saarland. Hierbei wurden in 2018 drei Kon-
sultationssitzungen sowie eine zusätzliche Tagung zur Entwicklung eines gemeinsamen BNE-
Verständnisses durchgeführt. 
 
Mit ELAN wurden zwei Workshops mit dem Titel „Globales Lernen in Aktion - spielerisch 
erlebnisorientierte Ansätze für die eigene Praxis“ realisiert. 
 
Die ANU hat für die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) eine Stellungnahme zum Projekt 
der Universität Koblenz-Landau zum „Reallabor Queichtal“ abgegeben. 
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2018 konnten alle Bereinigungen hinsichtlich der Anerkennung der Gemeinnützigkeit und ein 
Eintrag ins Vereinsregister realisiert werden. 
 
Eine Steuererklärung ist für 2018 zu erstellen. Hierzu lässt sich die ANU durch einen 
Steuerberatungskanzlei unterstützen. 
 
Für 2019 ist eine Überarbeitung der Satzung geplant.  
 
Weiter wird die ANU 2019 in der Steuerungsgruppe zur Qualitätsentwicklung von BNE in 
Rheinland-Pfalz mitarbeiten. Eine kritische Prozessbegleitung bei der Einführung des 
Zertifizierungssystems wird beabsichtigt. Eventuell wird die ANU vier regionale 
Infoveranstaltungen zur Einführung des Zertifizierungsverfahrens im Saarland und Rheinland-
Pfalz durchführen. 
 
Für 2019 ist wieder eine Studientagung zum Thema „BNE und „Biodiversität“ geplant. Auch 
sind in Zusammenarbeit mit ELAN wieder zwei Workshops angedacht.  
 
Der ANU Rheinland-Pfalz-Flyer, der zur Zeit vergriffen ist, wird neu aufgelegt. 
 
 
TOP 3 Bericht der Kassenprüfenden zum Haushaltsjahr 2017 
 
Die Kasse wurde von Frau Oberländer-Zech und Dr. Elli Proswitz-Stuck geprüft. Beide legen 
einen schriftlichen Bericht vor, aus dem hervorgeht, dass die zweite Überprüfung der Kasse 
keine Beanstandungen ergab, alle Belege wurden ordnungsgemäß aufgelistet und geführt. 
 
 
TOP 4 Bericht des Schatzmeisters zum aktuellen Haushaltsstand 
 
Tobias Beckers, Schatzmeister der ANU, berichtet, dass der Haushalt 2017 Einnahmen in 
Höhe von 55.977,03 € verzeichnete. Ausgegeben wurden 49.002,97 €. Ein Plus von 6.974,06 
€ ist zu registrieren. 
 
Der vorläufige Haushaltsbericht 2018 sieht wie folgend aus: 
Kontostand 2018:  23.540,24 € 
Vorläufiger Jahresabschluss:  18.313,18 € 
Dies ergibt zum 14.12.2018eine Differenz von  5.227,06 €. 
Hier muss angeführt werden, dass noch nicht alle Förderbeiträge z. B. für die Jahrestagung 
und den Konsultationsprozess eingegangen sind. 
 
 
TOP 5 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 
Es wird Entlastung des gesamten Vorstandes beantragt. Dem Antrag wird einstimmig bei 
Enthaltung der anwesenden Vorstandsmitglieder zugestimmt. 
 
 
TOP 6 Haushaltsplan 2019 
 
Tobias Beckers stellt den Haushaltsplan 2019 vor. Hierbei sind die vier Regionaltagungen zur 
Einführung eines Zertifizierungssystems und die weitere Mitarbeit bei der Steuerungsgruppe 
zum Abschluss der Qualitätsentwicklung noch nicht berücksichtigt. 
 
Der Haushalt weist Ausgaben in Höhe von 24.000 €, die jedoch durch Einnahmen gedeckt 
sind. Die Mitgliederversammlung stimmt einstimmig dem Haushaltsentwurf 2019 zu. 



Seite 3 von 3 

 
 
TOP 7 Perspektiven für die weitere Arbeit 
 
Als Perspektiven werden genannt: Die Durchführung einer Studientagung zum Thema „BNE 
und Biodiversität“, die Fortführung des Projektes „Umwelt braucht Bildung“ sowie die 
Begleitung zur Fertigstellung und Einführung des BNE-Zertifizierungssystems in Rheinland-
Pfalz und im Saarland. Auch wird begrüßt, wenn die ANU RLP die vier geplanten Regional-
tagungen zur Einführung des Zertifizierungssystems gestalten würde. 
 
 
Windeck-Rosbach, den 02.02.2019 
 
 
 
 
 
 
Hans-Heiner Heuser Georg Sprung 
Schriftführer ANU Vorsitzender 


